
0 

0 

,/ l ; , .. . /. 
.,. Tr"JL,.;1..yE:_ 1 

CDU KREISTAGSFRAKTION 
RHEINGAU-TAUNUS 

Herrn Kreistagsvorsitzenden 
Klaus-Peter Willsch 
Heimbacher Str. 7 

',. 

65307 Bad Schwalbach 
~, 

~A. 
13. Oktober 2020 7/1::f ltJ, 

Sehr geehrter Herr Kreistagsvorsitzender Willsch, 

die uriterzeichneriden Kreistagsfraktionen bitten Sie, den nachstehenden Antrag dem 
Kreistag zur Beratung und Beschlussfassung vorzulegen. 

Antrag zu KT-TOP III. 17: Schulbusbeförderung 

1. Der Kreisausschuss . wird um Stellungnahme gebeten, wie die aktuelle 

Schülerbeförderungssituation aussieht und wie dies mit der aktuellen Pandemiesituation 

zu vereinbaren ist. 

2. Der Kreisausschuss wird gebeten zu prüfen, inwieweit Fahrzeuge im Zuge der 

Schülerbeförderung an die Pandemiesituation angepasst werden müssen. Dort, wo eine 

Erhöhung der · Schulbuskapazität notwendig ist, wird der Kreisausschuss gebeten, 

schnellstmöglich die Erhöhung der Schulbuskapazität umzusetzen, sofern dies noch nicht 

geschehen ist. 

3. Der Kreisausschuss wird gebeten, den zuständigen Staatsministern Tarek AI-Wazir und 

Prof. Dr. Lorz für die erklärte Kostenübernahme zu danken und sie zu bitten, die 

zeitliche Begrenzung der Kostenübernahme bis zu den Osterferien 2021 aufzuheben 

und sie in Abhängigkeit der Pandemiesituation in 2021 zu verlängern. 

4. Der Kreisausschuss wird ferner gebeten, entsprechend der Vorgabe vom zuständigen 

Kultusstaatsminister Prof. Dr. Lorz, mit dem staatlichen und kommunalen Schulamt 

und den Schulen im Rheingau-Taunus-Kreis eine Entzerrung/Staffelung der 

Schulanfangszeiten zu vereinbaren, die dauerhaft und nachhaltig ist. 

Begründung: 

Erfolgt mündlich. 

Andre Stolz 
CDU-Fraktion 

Georg Mahr 
SPD-Fraktion 


